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Die kohärente Teilchenproduktion in hadronischen Z-Zerfällen mit drei Jets im Endzustand wird anhand von mit dem DELPHI-Experiment in den Jahren 1992-1995 aufgenommenen Daten untersucht.
 Die unter großem Winkel zur Ereignisebene gemessene Multiplizität ist in guter Übereinstimmung mit einer Vorhersage in führender Ordnung. Es wird gezeigt, dass zur Beschreibung der Daten ein negativer Interferenzterm notwendig ist. Ein Skalieren der Impulsverteilungen der unter großem Winkel produzierten Teilchen wird für Impulse unter ca. 1GeV beobachtet, wodurch die lokale Parton-Hadron Dualitätshypothese (LPHD) bestätigt wird.
 Es wird eine gute Beschreibung der in Dreijetereignissen gemessenen Gesamtmultiplizität durch eine MLLA-Vorhersage beobachtet. Eine Parameteranpassung der Vorhersage an die Daten ergibt das Farbfaktorverhältnis CA/CF = 2.261 ± 0.014(stat.) ± 0.036(syst.) ± 0.052(theor.) ± 0.041(clus.), welches die bislang präziseste Messung dieses Wertes darstellt.
 Das Verhältnis der Gluon- zur Quarkmultiplizität zeigt durch nichtperturbative Effekte eine deutlich größere Diskrepanz zu theoretischen Berechnungen, als dies für das Verhältnis der entsprechenden Energieabhängigkeiten der Fall ist, wodurch die Energieabhängigkeit als eine dem Absolutwert der Multiplizität überlegene Observable identifiziert wird. Das Verhältnis der Energieabhängigkeit der Gluon- und Quarkmultiplizität wird zu r(1) = 1.795 ± 0.015 gemessen.
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